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Bezaigt sich dise Summa vmb 118 Claffter gegen 
  fertten weniger der Vrsachen, daß vor ainem 
  Iahr vnder diser Rubric vom Thörrwerckh 
  130 Claffter, an heur aber dergleichen nichts 
  von aldort entlehnet worden 

 
[fol. 32v] 

 
Restirt daryber noch 

               35 Claffter 
 
Gegen ferttn bleibt diss Orths vmb 29 Claffter 
  mehrer im Resst, so khonfftig wider per Em- 
  pfang zebringen mit 35 Claffter 

 
[fol. 33r]23 
 

Einnamb an Insletkörtzen 
 
Inhalt fertiger Rechnung  fol. 32 sinndt deren im 
  Resst verbliben 
          Centen —   77 lb. [sic] 
 
Vnnd hierzue vnderm Iahr erkhaufft wordten, wie 
  bey der Geldtaußgab fol. 155 zusehen 
          Centen 13  77 lb. [sic] 
 
Vnnd von Regenspurg Ao. 1676 ybernommen ain 
  Centen, wie in selbiger Rechnung fol. 139 das 
  Gelt zwar in Außgab khombt, die Insletkörzen 
  aber in der Materialrechnung in Einnamb 
  zebringen ybersehen worden, khommen dahero genedig 
  anbefolchnermassen diss Orths gebihrent per 
  Empfag, id est 
          Centen 1 — 
 
Summa thuet 

          15 Centen 54 lb. 
 

Dise Summa bezaigt sich vmb 1 Centen 4 lb. weniger, 
  weilln anheur nit souil Insletkörzen als vor ainem 
  Iahr erkhaufft, auch weniger vermolzen vnd disem nach 
  nit souil verprent worden 

 

                                                 
23 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.  


